
l.-Mai-Feier in Zug- eine Einheit in der Vielfalt
schdtsbud€s Zug ICBZ) llbe rücLr'
- Immerhin fanden die auseinander-
strebenden Flügel dieses Jahr - im
Gegensatz zu 1985 - zu einer gemein-
samen 1.-Mai-Kundgebung in der Zu-
ger Vorstadt zusammen. Indem auch
einzelnen Gruppierungen die Mög-
lichkeit einer Meinungsäusserung
eingeräumt wurde, trat del GBZ ge-
stern als Bewegung in Erscheinung,
deren Anliegen um einiges über trä-
ditionelle Arbeitnehmer-Forderungen
hinausreichen.

<Bildeten noch vor ein paar Jahren
Berufsarbeiter, Beamte und- Angestellte
mit ihren Lohn-, Arbeitszeit- uid Mit-
bestimmungsforderungen die Demon-
strationszüge. so schliessen sich ihnen
heute neue Gruppen mit weiteren be-
rechtigten Anliegen an.l Mit diesen
Worten deutete GBZ-Präsident Hans-
rygd,i .{!ing vor der rund l5Oköpfigen
l.-Mai-Versammlung in der Voistädt
eine Entwicklung an, die sich offensicht-
lich auch innerhalb des Gewerkschafts-
bundes Zug vot7Äeht Neben dem tradi-
tionellen Hauptredner konnten sich
denn auch erstmals Vertreter einzelner
Gruppierungen äussern. Das Spektrum
der erhobenen Forderungen war ent-
sprechend breiter: So wuiden Themen
zur Sprache gebracht, die vom Mieter-
schutz bis zu feministischen Anlieeen
reichten. Weiter äusserten sich äie
Gruppe Schweiz ohne Armee, das Zen-
tralamerika-Komitee Zug und Vertreter
einer offeneren Asylpolitik gegenüber
den Flüchtlingen. 

- ^Kantonjra-t 
Urs

Birchler (SP; schliesslich. als Hauptrefe-
rent geladen. ging auf die Situatiön der
Arbeitnehmerschaft in der Zeit eines
massiven technologischen Aufbruchs ein.

GBZ-Präsident Küng eröffnet di" 1.-M
sich neue Gruppen an.l Bitd Christine Bischof

Er b-etonte, dass der Vormarsch der Mi- Landsgemeindeplatz in Zug statt. Ein weiter gearbeitet werden müsse. Brunokroelektronik nicht aufzuhalten sei. Den uo- ösZ 
^ttFsp4t.*l k%ff;;, ü ö;iiils3;üitgri.o der SAp. sprach

9::..\::l*"i,:lt:q: indes die Auf- vor allem vonäei Sozialistischen Ä'üi: ;üi;iü'uo.' äir,", porttirin 'E"t'*i"r-
gabe, diesem Einbruch"-Rahmen^b,ed_i.n- terpaftei (SA?) getragen wurde, veran- lung. <Unsere Forderung u"stetri oa.irr,
8{t8en zu sefzen,.die fur die Arbeit- staitete parallei d'azuäine r*eitd nu"C- a;;'";;ü'ä; Linke innerhalb des GBZnehmerschaft annehmbar. seien. Vor .al- gebung.'Die Trennung kam vor attem si"ft fieiu".ä.u"t"" kann. Nachdem dieslem-müssten nun Schritte.eingeleitet i,egen-der Wa}l des &r v.r*rtaäu"g i;;;äl;h;an der offiziellen l.-Mai-werden, um die Arbeitslosigkeit.ltlfzu- maisgeblichpräqenden Haupüeferent.fr F"rci-ni"rt, n.älriärt **.1ärä"i".'ü"halten, welche aus dieser Entwicklung zustairde._ l,tit äem n"o g'.r"nurünin ;";;ä;ö;i där Gewerkschaftsführungdrohe. - (offenen Mikrofonr scheint"der PJr^;_;l- !;;ii, äü;i;it;;";';;;hsi;i;;ä;;0,
Kompromiss gefunden? mindest gekittet-worden zu sein: GBZ- führie Bollinger aus und bEtoniä, auii 

"tPräsident Küne betonte dazu sesenüber der SAP nie-darum gegang"" 'r"i,-Sp-
. {l-af 1ur{en in Zug zwei Feiern zum den LNN, 

"r 
"r.i-gru"asat"["i"für g;: l,iltgriJ"iärs ihren Funktionen zu ver-

]. M"i durchgefü,trt: Der offiziefle An- schlossene' Reiheri in d; Geweik_ ;;;,ä;* --
lass,vomGewerkschaftsbund(GBZ)mit schaftsbew.g,*g. oi.- öä1;,g ;;; "'üiö--issloser 

äusserte sich dage-unterstützung der Sozialdemoi<ratislhen l.-Mai-Kunäg"6ung r..i nuiääcti 
"i"es gen Hans Rü;;e"."5'p-üiö!ä ü"ä üäfuPartei (SP) organisiert. fand auf dem Kompromisse"s, 

"f dil l;ä;;i-;;;t ääi'ä;"r'äg.. Kantonsrares: <Die
1.-Mai-Kundgebung 1986 stellt unter
Beweis, dass die Absichten der SAp zur
Spal.tuTrg der G_ewerkschaftsbewegung
gescheitert sind. Es ist dies ein erfriuhl
cher Ausgang, der durch die unzweideu-
tige Haltung der GBZ-Führung erreicht
wurde.l Der GBZ solle allen Gruppie-
1ungen offenstehen, vermerkte Rüögg.
Lggr$tt sei jedoch, dass SP-Mitglied'är
die FüLlrung beanspruchten, seiön sie
doch klar in der Mehrheit. Den Um-
stand, dass der Zwist unter den linken
Parteien abgeflacht ist, wertete der Kan-
tonsratspräsident als gutes Zeichen im
Hinblick auf die WaNen vom kommen-
den Herbst. Ueli Schörer
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